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Eöutaaüon Flo rence 28 an bat.

das mitGrvßmama'-- C nladuug zuthun?
Sie würde nur nur so höher von Ihnen
denken, wenn sie wüßte, unter w? chen
Umständen Sie Mifor Dnrani'S Hau
verließen und wie zäillich Sie Ihre Mut-
ier tiedtcn. Diese That macht Ihnen
alle Ehre. Betha, das ;hh Jeder staben,
der das Herr ans lein reckten F.eck hat."

Ach! Wenn mein Anfchen von der
Liebe zu meiner Mutter abdinge, wäre ich

esähigt, mora.cn bei der König u zu fpei
en,-

- r;cs an, und Thränn der
Eliunrnüa. fuiiseircit in ihren Augen,
dnn ih liebte si: lilVr Alles, HerrFrcre !"

len bcr jetzt so schnell als möglich ,:ach
Haufe zuiucklchrcu, um die K.ei&tt zu
wcch kln !"

Sie erhob sich mühsam, der Schreck
war aber doch großer gewesen, als sie r5
zugeben wollte nnd sie schleppte ihre
tcindkn Gl.edec nur mühsam bis in's
HauZ. Sobald sie dieses erreicht hatie,
wurde ib.r von allen Seiten die größte
Tkrilnahme i'emieZen.

Bclda und Robert widersetzten sich

dem Ansinnen, w Bett zu gehen, auf da?
Aeußerste, indessen mußten sie, wohl oder

übel, doch in's Bett nnd winden dort

senheit von Herren, Dr Wuufch. sich zu

zeigen, uud die unsicklichen Toiletten,
die dazu jcht Mode sind, befinden, Thor
heit iinD C.ke ke t sehr. Hi.ss-i.tiic- u tra-

gen Sie doch nicht jolche c.d?chkuiich kwr

tn Kleider ans dem Gise, Fiituleis: Mal-thcw- ?.-

fcO bewahre. Ich lanfe immer in
meinem Ncitkielde Schliiiichuh,-

- ruf Ada
boshaft au.

Ihnen brauche icl) die Frage nicht vor

zn'.cgcn svhr L.'dv Freie soll. ii,,d ihre

Äugen rn!,:c .litgelallig auf Betüa.
Nein, ich besitze gar kein Schl.tijchi'.')'

losiüin.- - vcrsctzie Betka lächelnd, blu
also gezwungen, in m.incm gewöhnlichen
ftieiü' zu erscheinen."

.Desto besser, mrtne L:cbe, desto bef

ser vcrjicher.e die alle Dame, uuo rüg!
es nicht einmal. d.ch Robert Betha den
Abend über seine ganze Aufmerksamkeit
widmete.

EZ schien wirlück. a's ob die ganze
Famllie das junge Mädchen in ihr Herz
geschloffen hätie. Lady tfrere bestand
daraus, daß einer der nächsten Tage vor
ihrer Abreife zu einem B suche auf Ba
ro Court sestgektzt wurde, Sir Wil-lsugh- by

drückteihr beim Abschiede seine

Frende über die Aussicht, sie bald bei sich

xx sehen, aus, während Robert mit strah

reichlich mit Fedcrk.ssen, Wärmflaschen,
gewürzten Weinen und anderen Mitteln
gegen ihren Unfall versorg!. Lady Frere
wollte nichts davon hören, daß Bclha
Barons Court noch an denisciben Tage
verlasse, sondern überredete Frau Mat-thcw- s.

daß sie das junge Mädchen bis
zum folgenden Tage ihrer Obhut anvcr-traut- e,

weil es unbedingt höchst gefährlich
für sie sein würde, wenn sie das Bett
gleich wieder verließe, in dem sie eben be-

haglich warm geworden war. Und Betha
hatte nicht viel dagegen einzuwenden. --

Der gewürzte Wein war ein sehr beru-

higendes und eiuschläferndes Mittel und
sie lag wbhlgesällkg unter ihrem Feder-
bett, beobachtete das Flackern des Feuer
'ch i:-.Z an den Wanöen und dankte Gott,
halb im Einschlafen, dß er sie von einem
so gransigen Tode errettet hatle.

Lady Frere besuchte ihren Gast wieder
blZlentlich an diesem Abende und Betha
erkundigte sich dann stets sehr angelegentl-
ich nach dem Befinden ihres Retters.

Er fühlt sich ebenso wohl wie Sie,
meine Liebe. Verstandigerwcise hat er
aus den Rath einer allen Frau gehört
und ist ruhig im Bett geblieben, und ich

hoffe nun, Sie morgen srüh Beide mun
ter und frisch beim Frühstück begrüben zu
können. Robert ist ein vortrefflicher
Mensch pflichttreu, ehrerbietig und m.

Er hat weder seinem Batcr noch
mir je im Leben auch nur einen Augen-
blick Kopfschmerzen gemacht. Er ist ein

guter Sohu und wird dereinst ein guter
Ehemann werden.--

Wiederum ein Loblied aus Herrn Frere!
Sie wiedcrhall'en an diesem Abend in
Betha'Z Ohren, während sie eiuschlief,
und lim anderen Morgen ging sie dank-

erfüllt und voller Bewunderung für den
schmächtigen, hochschr.!ter!gen Helden mit
der langen Nase nnd d:n knrzsichtigen
Augen zum Frübstück hinab.

Ach. Herr Frcret Ich habe Ihnen
noch gar nicht gedankt noch gar nicht
gesagt "

Bitte, lassen Sie daZ ganz! Wenn
Jemand dabei zu danken hat, so bin ich

es. Acr da kommt der Papa und die

Großmama, und wir werden nun endlich
etwas zn essen bekommen

Sir Willonghby war übe? Betha'Z
günstiges Besinnen aufrichtig erfreut und
seine Mutt küßte, zum höchsten Erstau-
nen aller Anwesenden, das junge Mädc-

hen nus die Stirn.
Willkommen, meine Liebe sagte sie

würdevoll und verbindlich. Ich hoffe.
dafi Sie heute nicht zum letzten Male hier
linier Gast md. Ich rnnn Ste allerdings
heut, Nachmittag nach Black AbbottS

denn ich versprach Frau Matt-

hcwZ, daß Sie bereit sein würden, wenn
sie den Wagen schickt. Sind Sie aber
damit einverstanden, o n:5ch'? ich Sie
bitten, Jhuen zu gestatten, daß Sie mich
in der nächsten Woche noch auf ein paar
Tage bezuchen. Wolleu Sie dann wie
verkommen V

Wenn wenn es sich thun läßt,
stammelte Betha erröthend.

Sie meinen, wenn Ihre Angehörigen
nichts

.
dawider

.
haben ! Natürlich müssen

"i v rr t i it rv!
ie ein oie luiauomB yres ernt Ba

ters einholen, aber ich denke.er wird nichts
dagegen haben, wenn er meinen Namen
hört. Die Freres standen zu den Du
rants stets in gutem Einvernehmen

Damit setzten sie sich zum Frühstück,
und Betha'z Verlegenheit hatte Zeit,
während deö Mahles zu verschwinden.
Sie konnte aber doch nicht ganz darüber
wegkommen. Wurch Ludy Frere's Eln
ladung war eS ihr wieder schwer auf die
Scele gefallen, da& ne Barons Court
eine falsche Rolle spielte, und sie vermochte
nicht ccr froh zu sein. blS sie ihr Gewls
sen von dieser Last befreit hatte.

S'nd Sie heute Morgen sehr beschaf
tigt, Herr Frere V fragte sie. als sie sich

u 6 d t t i I i. ucminn liouiiip
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Vkllkge Prelle:
Gute Bedienung !

ln b:sicht'.g.' die große Aukvahl don

Hcrrcii'U.KuabcN'Hsltcn.
zlo. 7 Hl iSisJ'mi Stk.

Bnrstcn. Bürsten.
5ülsten für den Boden, Fenster und

Glä'erbüisten. banx; ttleider- -, .Z:hn.
Schuh Büif!n. Jeder Bülsten aller

Schwemme und Cdamoi5Jel!k.

Ckas. Mayer & Oo.

2 und Sl
Wcst Washington Straßr.

Lourd Hon

Msch-Ma- M

von

Nndolph Böttcher
147 AN Z3asSiagtol!r.

Johnston
llllCl'

Bennett l

02 Ost Washington Str.
Qefrih Hochöfen,

am infinite tu iütate"
f tArgand und Ccntuary Vase

Aurnrö," Hot iUir
FutnaceS.

ttöttch.

JI&IRR
Dir kürz öud bkge va'uech

Lontavill, NaMhvillo, Mernphla, Chat-t&uootf- a,

Atlanta. Sa ran nah, Jack-suiirill- o,

Mobile and New
Ort hau a.

9t ist tort$rii&aft für Passagiere nach dem

Süden, eine direkte Noute zu nehmen.

Palast, Schlaf, usd ParlorWagen zivifchen

Ehicags und Louiidille und St. Loniß uud
Loui.dille ohne Wagettoechsel.

Comfort, Schnelligkeit nnd Sicherheit bietet
die .JeF- - die alle znderUsfige

5S. M. TO. M.

A. AVK
isijtcr4 (SencrcU PsffaLi,rgnt,

NdsftSZ: ilSashwgton und JLWsU Ttt., Jairls
K, Vf. IIcKkxka, Saperintendeat- -

Mk U$f 9yr Qenvfyt bU

VANDALIA LINE!
Warum? CJ

Weil sie die kürzeste und defti SinU über

Ot.'XonlH, Missouri, Kon
som, lowcu Nebraska,
TexaN, ArkansaSf Colo-
rado, New Ddexioo Ieoota uud Oaliroirnio ifU
Das Dahnbett ift don Stein nnd die Schie.

en sind an S'ahl. Die Wagen haben die
neuesten Verbesserungen Jeder Zug hat
Schlafwagen. Passagiere, ob ste nun Billet
erster Klasse ode? Smiaranten.BUlete haben
kerdeu durch unsere Paffaelerzugt erster Klasse

besöroen.
Ob Sie NUN ein Billet zu ermügteu Prei-

sen, ein Yrcurs.intbillet oder irgend eine Sorte
Gisenbahnbtllete woll,, komm Sie, oder
schreiben $b an

IX. n. Dorlner,
Assistent Seseral yaffagier.L?ent.

NdeftEck Washington und Jliti otS StrJnd'xlS
s. H ill, Senl Supt.St.Lonis,Mo.

S .Kord, Sen'l Paff.. t, St. Loni, VU

i 3

Feuer-Alarm-Elgnal- e.

i Pennsoanla uud S?i!eu
Haurt?ua?titr bei Feuer Depatt,?.

f OftStr5e und sie ?ork.
7 Nobel und Nichigan Straße.
I N JersH'Strf und Vaffsett
9 Wtnfton und Rord'Straße.

lZ Naffachuffettt Lre. nahe i Sir.
13 Dela Str. und gort Sa,n Nv.
II Sie Jerse? und Fort Wa,ne Aren,
lö Per 6tr. und Mallchuftt k

1 y.ifitan ve. und sh Str.
17 Park S,e. und Butter Stt.
IS Barrs Ttr. nd Vlalott ,,.
19 ?cher und John Str.

12& Sollege v. und Sieöent äfe.
124 latama und Sieben Str.

' 125 Rmtlan und Siebente Str.
12 snde Srr. und Lineoin ,
117 u?:eilunü.Eed!iud.
133 Centrel So, und chte St,
131 labama und Morris Gli
132 Skohzmxton ur.i chte SU
134 ikolleg v. nd Zehnte Gu.
135 Hom A. und Dlaar Gu,
lt& Dlaa?e uud tchigan SN.
21 St. Zoe Sir nahe Jkinoik.
83 Vens,l?nta und Pratt Str.
20 5to. 0. Sngine House Sechste, nttz, .,
26 tssissippi und St. EU'.r Str.
87 Jllin,i und iStgan Str.
33 Pennf,loania Str. und Hoe .

29 tssisstxxt und CUrtc Str.
213 kenneffk und Vilitam Str. '

12 Pennl,laia und Vichigan Str.
214 Jll'.n.i, und Herdert Str.

51 Jndiana Lre. und Vichiga Str.
. 32 ertdian und alnut Str.

34 ?alifrnta und Leruront Sti.
LS SlaZe und k York Str.
3 Jndian, ve. und St. Ciair Sn
3? adtbss?Nal.
38 lake und Siord Str.
35 ichtgan d g Sr,

SIS We und Waluut Str.
13 Wft und Dritte Str.

314 Siebente und Howard Sn.
41 Sashingtsn, nahe West Str.
43 Siißsnderf und Washingt St
43 Wtssourt u nd Sie Kork Str.
45 Reridiau und Washington Str.
4 Jllmotl und Ohto Str.
47 Tennefftk und Sashingt n Vtt, .
4Z Ainzan'I Perk House.
49 Jndianola.

412 vltffouri und Verland 9U.
4X3 Vtssisfippt und kSabash tu
4i"S gerguson'3 Pork House.

Q! J.S.W.Round fruk.
423 Znsane Sfvlun.
61 I not und errtl Str.
52 Jlltnot und Loutftana Svr.
K3 Weft und ckrt, Str.
54 Oeft und South Str.
öS kennest und eorgta St.
S7 ertdian und Sk? Str.
f Iladiso Loe. und Vlorrtl Str.
17 adis See. n Tunl? St,. .

512 Stft und 910(29009 Str.
513 entuckg A,e. und Memd 5
514 Union umd orrtS Stt
515 Jlinotl und ansal S
S17 Vorrtl und Dacotah Str.
II South nah Delamar Str.

Pknns?lvani und Louistana Su.
53 Delawar nd Vclatt, Ste.

4 Oft und cSart, Ltr,
Slabamz und Virgtana I.S7 Virginia 8e. und radsha 3n

63 Oft und Eoiurn Str.
S Pennsylvania Str. und vadison Stet.

612 SRefternan und Doughert, Str. '

71 Virginia Soe. nahe Hurn, Str.
72 Oft un, eorgta Str.
73 Lasttngto und Bentsn Stt.
74 tnton und Seorgia Str.
75 Fonft ve. nd Ptn.
76 Ttllon und Battf Str.
78 Virginia ve.und illo.
7 gleicher r. und Ttke.

713 Sxrc und Prospekt Str.
718 Ensltsh und Launl Sn.
714 Orang,ud Olt Str.
715 Sjeid und Leecher Str.

Sl Stf.i4 5 3rse, Zt?.
L2 Washingto uud Dtlavan ett,
83 Oft und (irl Str. .
H 9ico öork und Vtdson Str. -

8) Taub iKnftalt.
kS er. Etaateu rsenal.

7 Orient! und vashington Stt.
89 grauen esängnif.

812 Ro.S Schlauch'Hau. Oft Sasting4oftr,k.
813 artet und?!oU Str.
U4 Ohto und Harv? Str.
91 Vaizland nah Meridian Str.
92 Meridian nnd Seorgia Stute.

1-- 3-1 Pnvat.Signal.
Und aft miederhvlt. Ieiir ülar'

8--3 Signal fur?kurI:uS.
Zwei Schilde, Feuer ul.
Drei LchUige, Zxui ah.

Sch.k., 13 Uhr wmg- -
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EifcnöaP --Zeit 'Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzllge
in Indianapolis, an und nach Sonn-

tag, den loDez'br 18d3.

Eledeland, Colsmbu,. .rknnnctt und 3alla--
vspoll SijenraV (ver riue.)

Abgang: Unknnft:
8Crtl.. t5C ir Tt L ör tZg 6.Ufm

LnderZo Uc.lt OJCrn ÖIa1 .103
Xaoton CI z. 10.10 ndkrfs c... 2 iv Km '

7.(0 eat8rj 4.Wj(a
L Z ed Essien SlSLj N Rv et9t.lU3i:&

vrighUvood.DldPon, C. S.C.nd I.
zena ttaltch. 4 '6?m tLeUch.

10.10 ra lu.31 6m
10.43 Oa m ... I.V XI

..2.10 m 3J2i?Iia
3.30 5! ....... 4.55 So

lttolii. 6 29 32m m glich. tU
.i S.M I

m

:aötrq.lg.4m
Pitttburg, CinciLuati Z:'St. Louis eifesbabu
KJPZ38? , Sklchm ce u.

täglich 4J2Cml Court. 9,43 fjB
DkiüiavHif IKLYV eP
N0MSsnnt.ll) 42 Bin wt tatu 117 Cm

9t ccauig. C & D r au.
Ssnata;, 3,57 TM eonntzg, .... 57 8jaVVWSP R 8 9 tt 0

sxaau 0.. 4ja ftl tagl-c- h 10.22
2s$un d(aug D,tn ii au.
connsasi 4.52 SSt Ccnntagi ,l?LZ rjn

ShUqo Konti tia Aokorno.
hicago TchncL 3no'l Lstt.

)g tag. im I Schnellzua... 3.!
Ehagrr-reh.- ' I 3"Pl' .

9svu 3.34

Terre Haute, Z ä? StLsuis Siseubahu.
a rat .... T.i5Cn Schnklliug 3C3C

Tagrp.p.... lt U Ratt und ilce...l"."iawrn Haut izt. .w m Tag Srxreß.... 3.1a
Paetftc i 10.45 rn vtaii uncc... 4,40
Tiumiuati, Iodianüpolis, ?t. Louii v. Cbicaco

: 1. 1. : : triL n .
,lur,uyu. IUUUUUU IÖI(I?TI.

4LkUiv.ft L. 4.00 Set gndünop U . ltCORn
itnctnnatt Acc.ll.Oi f'm U2cueffrp. 11CS C. 3. 43 Rk Weyer ... bogtinc. jftec 6j ia s eu 3 s

Ug tlu c. 10.43 Ka
Chiezzo Didisiou.

T40 Pttil Or. sifilla hie 5 Leu F L.
GhtttgS all .:..,,! ttgttch e e us.. ZZ,vSestern fr 5.15 favtt ftt ..iu.40

tüglich ü Mail v c. 3 3äfiar e 11.30 inemnati re. 8 Z3

Ieffersoudille, Madison nnd Jndievapoli
tienoagn.

Süd ?r tZs. f.. 4.C9 Um 1 5d4ad,r 0 11
8 ad S

w. .... 7.2t
9 an ji

'JndKkhlkchrtaalz. ui . . . . . -
uo

."11. waii 1 m v 7 B4 j. 9 ZI fit
Adend iP iag. .4 M i St gtäg Ivg 5

kSabash, St. Louii & Pacisie.
Dtiekhiatt 7.11 Cm hiaSktög ?.pö?:I lr 2.U1 Tolck tW Sr..lO.A ZZ,

ht ich Öj c Det u ttd Mail.
1I..S Nm

Indiens, LlLomwgton nndWesteru SisellraZn
V zn Vail.. 7.30 lrn Caftern A 6 Jr.an Ter F L ce 510 glich 3 5331ras 0tcu.1e.ee. m fitne Sxee 10,m8uA 9t a 9t iaall.10 Nm AtUnite 9;n. 85 3

St. Loui Division.
RorrsifliCee... e.äü tsn !:c$i ör 3
ÜCatl U 2fialir. 8.05 Um I ?Cflvi u Van kiu

acht Sz 11.5 m I Nkid ftec. 6.10 Ka
Oestl'che DidisiSZ.

Deftt.airWat:....4J Vm t Cacific rr8... 7 sTest QcDrcft 1 1 1 VHm I !H ir in iw m
Uar.ttcCtp.... 8 4zNmI Western Cfp'..'.. 45Sa

Indianapolis nnd St. Louis Eisenbaku.
ragErpreß. ee. rtligtäalich 7.10 r ee fron

U 9t 2 St. 6.3J Um Local Paffenger. 9 SRSW U6t i; I Danr e tägl .

täglich 8 ce.lls Jndianaroli Lc

Ewcinuatt, Y amtltenZiJndian apolit S isenb ah n.
Jndp LtLouii HP, Bn I onnertpiZeZike 8 33 Ca

enincikeic 4.. U S. I W411. II Tim
Hndr. u St. L. 6.1.1 I vnd u QA.,iin n jD

in., D.T.ckN.J t0.:0Lm 6 ncinnat! Scc 6X--

Indianapolis nnd Vinceunes Siseubain.
jn

atl Eatro
- m . 9t 7.01 Cm

m
I

. tneennel
. . Zcc.13 31 ?

Ointinm cc . M I atl ki:0. 4 3?
eocUbiH"f,s:eto Albany & Chicago. Air-Lio- e.

Ebicaas Er tai..l2.Lrm i c& rann er r. initm
Ronon cc 5.O. I snvn e .... 10.ZVL

ich Stt, Shicag. ich. Cito C6i:.
5 au l?.Z?Zm , jstaa 4Le:

ßilgc mtt r. c. Lehnsessel--
tt I Schlas.Wag,.ans s. vwitt.wtxx i.. -- i lir

BilligeHeilnstatten

Arkansas ahtl Texas.
Die St. Louis. Jion Msuntain nd e?a.

theru Eisenbaha entlang, sowie die Trra undik.rl ...v wi. " . v
uuiii-vj.iiuwu- u uuü ic nicmaiionai nno

Geat Northern Eisenbahn sind Teufende do
Ackern deö gelvähltestea Farm, und Weidelandes
in der Welt, im Preise von 8S, $3 und $1 per91fr in A.fiinK ß.i w -

m b uuwifc viymo jino einem unuoer
trefflichen Klima, kür GesnadbrZt nn ?,k,e.
genuß. TAan schreibe an den Unterzeichnet?. ... .n.llftlfx.-- rm i w 'um cuH iu(iii(a.Ta urnteoencyi von zm u
so uud Texas für 1832 und man en: schließe
sich in gehen und sich selbst in üb,. da
die Ernte von 1L88 uuibo Prozent arö--
C ..9mmtts V

per a ui ai iösz.
Denjenigen, velcye Land d?n diesen Vtscll-schaft- ea

karf.'N. und ein ;,rM stsifi
lies baar beiaUen. wird ein ,r'!8ltnii,?.iie?

Nachlaß au Fahrpreis... oder Fracht übcr dufeSE.f.... .CwTiM! r i
tHcvuyiuuuca ciiauci.n. C Townsend,

Geu'l.Psss..Agent. St. LoviZ, Mo.
A.. Palraor,Dikrik! . Land . Vass. . V, innr 11 ö iV rnw V

Wastmgtsa Straße, Judianapelil.

Clxlca(Zo9 8t. XJoalfii nnd
Plttsbur: Itallroatl.

ZeU-Tsbel- le für durchgehende uud Lskal-Züg-e.

om 15. Kai 1883 Ln:
L3g rlasse a Nton.Drot,Jndx:.,i folgt:

Station,. iSchrLZg Post,ug.,SchnL,g iecom.
Ada Jndiana?!' i4:72üff. 110:12 '4:?!23m
Snt.Ckvld'SkitO 6:23 . ir.wjiv :u .. Sitchmond .... 6:3 . l:-- . 7:i3 ,

m xaton 3;31 . :d? ., Ptua k':"s l 3:17 . iHl
m Nrdana 9:6 ! 3:51 9:53

m
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.Wie nnsiei'ch'ikt rief die nbermulrjige.
Ada. $3ü wollen Sie denn lün '?

Der oIjo nilgererele junge Mann
rcaftte eine deftige Infliciißunci, um fein

GJlcÜJslftüiil)! lo:cDer;t!Cildn3Cii.'iu!0 dlNitt

ermvlichke er eZ, lron sei:ez fcür ceicit)C
teit ?ithhc3 u:iö fcjicubcii ltdemZ. mit

.. . . .V - f v.. K r"- k ifiiN M itMiTi yiuiii.uu ueu y 111 ju qu uui i ii- -

ZSoxit der (iitjd)itiOiiiiiHj zu fiainrneln.
r lattc cfcer sau in damit bccoiuicii a!Z

er sich Kiit cir.Ciii Vlu5ruc Ccä'Gritairntua
u:!tcilrac6 :

Sraulciti Durüiit ! Ist e' denn

möglich !"

Jld), Herr Frere ! EZ ist mir gar
nicht in den Sinn gekommen, das; ich Sie
hier treffen könnte und Beide streckten

gleichzeitig die tzände zur Begrüßung
au- -.

S3ie, soll ich daran 3 entnehmen, daß
Sie sckon mit einander bekannt sind?'
fragte Ada. .Wie klein doch die Welt
ist ! Ich muß gestehen, eZ gelingt mir
nie, meinen Freunden eine angenehme
Ueberraschung zu bereiten, weil sie stetZ
Alles vorher wissen. Wo, in aller Welt,
bcgeg:iele:k Sie Beide sich deiln schon im
Leben?"

J'.t London. Fraulein MatthewZ. Ich
babe die Ehre.Fränlein Durant'S Tante,
Frau Chavman, zu kennen, und in ihrem
5)anse sahen wir unZ hänfig. Aber ich

bewundere, d'aß ich Sie nie Franlcin Du
raut'S Namen nennen horte, da ich doch
so viele Adende in Black AbbottZ ver
brach te."

.DaZ ist durchaus nicht so ronuderlich.
Wenn Herren mich besuchen, so nehme ich

an, daß sie an mich und nicht an meine
reunolttncn senken, und vermeioe

den Gegenstand zu berühren.
Aber im Ernste gesprochen hatten Qüci

üb ich Nicht d:e entserttleste Ahuuttg, di.lL

Betha unZ hier besuchen wurde, biZ wir
sie zufällig in Bttlon trafen

Ach, halten Sie sich gegenwärtig in
Butan aus? Ist Frau Chapman jetzt
dort ode? andere von Ihren Angehö-
rigen ?"

Betha sühlle sich etwaZ verlegen, als
sie sagte :

Nein, Herr Frere, meine Tante und
Cousine sind in London.- -

.Ich bemühte mich so sehr, Ihre Adresse
von Frau Chavman zu ersiihren. sie war
aber in dieser Aeziehttttg so zllrückbalt.end,
daß ich fürchten mußte, Sie über alle
Hoffnung auf Vergebung hinan belei

digt zu hc.bcu, und annahm, Sie hätten
Ihrer Tante verboten, mir Ihren Aus
eutbaltsort ;n verrathen."

Diese Aeußerung wagte er zu thun,
weil Ada ctws weitergelaufen war. um
andere Bekannte zu begrüßen. Aetha
wurde, im Audenken au die Berhältnisje.
unter denen sie sich getrennt hatten, dun
kelroth, aber ihre Selbstbeherrschung rn'
ließ sie nicht.

Sch edcn wir nicht aI5 gute Freunde,
Herr Frere?" fragte sie ruhig.

Dank Ihrem guten Herzen, ja, und
ich hoffe, daß wir unZ ebenso wieder sin
den. Werden Sie längere Zeit hier
bleiben 's"

Das weiß ich nicht bestimmt. EZ ist
cn,; unsicher. Ich kaun jeden Tag zu
rückberufen werden

Nach London?"
Nein, nach Auton, wo ich mit einer

Freundin lebe.- -
Hoffentlich erfolgt Ihre Abberufung

dan.i noch recht lange nicht. Wie freue
ich mich. Sie w'edrr gesehen zu haben !

Sie wissen doch, daß meines Vater Be
sitzung, Baron Court, nur drei Meilen
v2u hier entfernt ist!"

In der Tbat ? Ich weiß von nichts.
Ada hat mir Ihren Namen nie genannt,
und diese Begegnung war für mich eine
ebenso große Ucberraschung.alZ für Sie

.0, Sie müssen einmal herüber kom
meu und sich Barons Court ansehen. C5
ist eine sone, ulte Besitzung, die Ihnen
sicher gefallen wird. Ich mus heute Abend
M't Iran MatthewS darüber Rücksprache
nehmen. Wir fpeisen heule nämlich Alle
in Black AbboltS und da kann ich Sie
dann gleich meiner Großmutter, Lady
Ftere, vorstellen."

Ich sürchte mich, nachdem va? ich von
ibr gehört habe, eigentlich vor Lady
Frere sitgte Belha, ängstlich lachend.
.Tante Jauie versicherte immer, sie sei so
sehr streng in ihren GrundsäKeu und
SckicklichkeitZbegriffen."

Ada's Beschreibung von Lady Frere
war sehr treffend. Als Bclha in den
Salon trat, wurde sie einer stattlichen,
würdevollen alten Dame, die in prächti
gen schwarzen Sammet gekleidet war, zu
gesührt. Ihre Züge zeigten, wenn auch
in verfeinertem Akaße, alle charakteristi.
scheu Jamilienmerkmale, die sie mit so

großem Stolze bei ihrem Sohne und En
kcl wiederfand.

Während Aetha sich anmuthig vor ihr
verneigte, betrachtete sie sie mit prüfenden
Blicken.

Sagten Sie mir nicht, daZ; dies: junge
Dame eine Tochter des Major Durant
sei. ticbe Frau MatthcwZ? Ich freue
mich, Ihre Bekanntschaft zu niachcn.meme
Liebe, und bemerke mit Vergnügen, daß
man Sie verständig Toilette zu machen
gelehrt hat. Man sieht heutzutage so
seilen ein junges Mädchen bescheiden und
cinsach angezogen. Die Meisten streben
darnach, ihre Schultern und Füße so viel
als möglich zu zeiaen. Wo lebt denn
Ihr Herr Vater? Wohl in London?- -

Ja, Lary Flcre
Sie müssen mich unbedingt auf Va

ron? Court besuchen, meine Liebe. Ich
habe Frau MatthewS eben gebeten, mit
Jh?.eu herüberzukommen. Wir haben
ein sehr schönes Munkzimmer, eine gute
Bildcrgallerie und Allerlei, waS Sie sich

vielleicht gern ansehen '
Sie sind zu gutia, gnädige Frau,"

versetzte Velha verbindlich.
Uud den entzückendsten, von Immer

grün umgebenen See !" warf Ada ein.
Trägt Ihr EiZ sicher. Lady Frere. so

daß wir unsere Schlittschuhe mitbringen
und bei Ihnen Schlittschuh lausen kön
neu ?

Gewiß, mein Kind, wenn Ihre Mama
e5 gestattet. Ich sinde allerdings nicht,
daß das Schlittschuhlaufen ein besonders
geeignetes Vergnügen für junge Mädchen
ist. Es wäre etwas Anderes, wenn sie es

ganj allein thun lönnicju aber iie Anwe

Rennen Sie mich doch uich! Herr
,rere, nehie er. tote hören la, dau ich

Sie Bctda nenne, und zürnen mir nicht.
Wollen Sie beim nicht meinem Beispiel
solgen?"

Ich mm ta aber nicht, wie ich Sie
anders nennen soll entgegnete Betha
schüchtern.

Und darüber kann ich Ihnen leider
seine Vorschriften, machen,- - sagte- - der
junae Marin traurig. Zu Hause werde
ich lodert genannt, aber der Name ist so
häßlich, und Bobby klingt so kindisch

. Ich nndc den Namen Robert nicht
häßlich,- - versetzte Betha, aber Rob gefällt
mir ungleich besser

So nennen Sie mich Nob! Ach thun
Sie es, Betha !- - bat er eindringlich.

Das kann ich nicht ohne weiteres ver
sprechen. Ich muß darüber erst nachden-
ken, denn es klingt allzu vertraulich.
Aber einmal will ich e3 doch (brauchen,
Herr Frere, und Ihnen sagen : Nob, ich
danke Ihnen taujendmal sur das, was
Sie gestern für mich thaicr. Ich habe
die halbe Rächt darüber aearübelt und
mir da erst klar gemacht, was ich zuerst
in meiner Selbstsucht ganz übersehen
hatte, daß Sie Ihr Leben aus's Spiel
fetzten, um das meine zu retten.

Ach, das war ta gar nichts, rein gar
nichts erwiderte Robert ganz verwirrt,
denn er hielt seit einigen Augenblicken die
Hand, die sie ihm gereicht hatte, in der
seinen.

Es war eiwa.5 Ungeheure, Rob. Sie
setzten dabei nicht nur Ihr Leben, sondern
das Glück Ihres Vaters undJhrer Groß-
mutter uud die schöue Herrschaft und
Ihr ganzes reiches Erbe aus'S 'Spiel
erwiderte Betha, indem sie sich auf der
schönen Bejitzung, die sich als Pari und
Wiesen und Blumengärten vor ihnen
ausbreitete, umschaute.

Und Sie werden mir ntcht glauben.
wenn ich Ihnen sage, dag das Alles kei

nen auch nicht den geringsten Werth
sür mich hat wenn ich ohne Sie darauf
leben soll versetzte Bobby, daß der Ver-

lust der Besitzung und. meines Vermö-
gens, ja selbst meines Vaters und meiner
Großmutter mir, im Vergleich zu den:
furchibareu Gedanken, Sie zu verlieren,'
klein und gering erscheinen würden. Wenn
Sie gestern ertrunken wären, Betha, so

hätte ich mir mit Ihnen den Tod gege-
ben. Ich erhielt also nur mein eigenes
Leben, indem ich das Ihre rettete

Ach, Herr Frere, ich hosste, daß Sie
nie wieder so zu mir sprechen würden
sagte Betha. indem sie ihm ihre Hand
entzog und wie eine Päonie erglühte.

Wie kann ich anders,. wenn Sie so
freundlich gegen mich sind. Ich gestand
Ihnen ja bereits in London, was ich für
Sie fühlte. Glauben Sie, daß diefe
Gefühle sich bereits geändert haben. Ach,
seit ich Sie aus den Augen verlor, war
ich namenlos unglücklich, und nun ich Sie
endlich 'wiedergefunden habe, sind Sie mir
uoch tausendmal theurer, als zuvor

(Fortsetzung folgt.)
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lendem Antlitz daneben stand und ci?:?

Befriedigung durch tiefes Crröthen U'
lundele.

19.
Der Besuch aus BaronS Court ging

unter sehr günstigen Anspicien von Statt-

en. DecTag war klar und heiter, daZ
Eis sollte sehr gut sein und Lady Frere
hatte nichts an den Toiletten der jungen
Damen auszusetzen. Der Morgen ver-

ging bei einer gen5uen B:sichligung der

Bilstergallerie und Bibliothek.
Und nachdem die jungen Leute auch

die 6!ärten durchwandert hatten, begaben
sie sich in übermüthiger Stimmung aus's
Cis. wo Ada erklärte, daß eben die'gün
stigste Gelegenheit' für sie sei, mit den

Schlittschuhen einen ausgebreiteten Adler
beschreiben zu lernen eine Kunst, in der
Robert Frere sich für kitten Meister hielt.
Der gefrorene See stand ganz in il'.rec

alleinigen Vcrsügnng, denn Sir 53il
loughby und Lady Frere hätten eher da-

ran' gedacht, mit ihren Handwerkern z'L

speisen, als ihr Eigenthum der öffent-

lichen Benutzung preiszugeben, ihr CiZ

war also nur für ihre Gaste zuaänzlich.
EZ war für einen künstlichen ce ein:

große Flüche, und die jungen Leute sühl- -
ten sich darauf wie in einem teeren Ball-

saal ud jchneblen wie Schwalben, ohne
einen Zusammenstoß befürchten zu müs-

sen, darüber hin, jagten einander von
einem Cude zum anderen und tummelten
sich, ohne die geringste Vorsicht.

Robert befand sich mitten auf dem Cise,
im Begriff, seinen ausgebreitete Adler
zn Ada'S Bewunderung zn produzircn,
und diefe war bereits zweimal, bei dem

Versuche, es ihm nachzumachen, aus den
Rücken gefallen. Ella, die die schlechteste

Schlittschuhläuferin der vier war, suchte

Betha vergebens zu erhäschen, während
diese ihre Bahnen in der herausfordernd-ste- n

Weife kreuzte und ihr dann immer
wieder mit Hellem Lachen entschlüpfte,
wenn sie sie eben zu erreichen hoffte.
Schließlich liefen sie an der offensten
Stelle deZ SceS, wo das CiZ der Win
tcrsonue am meisten ausgesetzt gewesen
war, aneinander. Betha beugte den
Kopf und war eben im Begriff, ihrer Ver
folgeritt wiederum durch eine anmuthige
Körperwendung zu entrinnen, als Ella in
ihrer unbeholfenen Weise mit aller Kraft
aus sie zukam und sie umlief. Im Fal-le- n

lachten die jungen Mädchen noch hei

ter, im nächsten Augenblicke , drang aber
ein Geräusch wie ein Pistolenschuß durch
die Lust, man vernahm einen jähen Fall
nnd ein Aufspriren von Waffcr, und He-

lles Hilferufen lenkte Robert's und Ada's
Äusmerksamkeit auf das Geschehene.

WaS giebt's Ella? Hast Du Dir
weh oelban

Nein, nein ! Aber Betha ! Betha ist

hineingestürzt. Betha liegt unter dem
Cise." schrie Ella uud wieZ aus die große
Ocffttuug, in dör unsere Heldin ver
schwunden war.

Treten Sie zurück ! Treten Sie zu-

rück " rief Robert gebieterisch, indem er
die beiden jungen Mädchen an da Ufer
schob, wir stürzen sonst Alle
und damit zog er, ohne ein Wort zu ver
lieren, seine oppe anS und sprang, nach-

dem er das schwache Cis mit dem Fuße
heruntergestoßen hatte, dem ertrinkenden
Mädchen nach.

Glücklicherweise kam sie an derselben
Stelle in die Höhe und Robert, der ihren
Arm ergriff, hielt ste auf irgend eine Art
über Wasser. biZ Beide gerettet waren.
Zweimal :uch brach das morsche Eis un-

ter ihnen zusammen und. Ada und Clla
schrieen gemeinsam, als sie sie wieder un-

tertauchen sahen, aber der galante junge
Mann erreichte doch sein Ziel und endllch
landeten Beide wolbehalten am Ufer.
Betha wac während des Vorfalls weder
bemntloZ noch auch nur sehr erschrocken.
Sie sagte immer wieder :

Ach, Herr Frere, lasten Sie mich doch
los! Denken Sie an sich. WaS nützt
es, wenn wir Beide ertrinken V

Robert ließ sie aber nicht loZ, obwohl
ihr Arm braun und blau gekniffen und
ihr Haar beinahe mit den Wurzeln auZ
leriffe:i war, und nun standen sie endlich
auf der tenra firrna. Und dort konnte

Bclha, obwohl sie dnrch und durch naß
und eiskalt war nnd ohne Hut, mit her-

abhängendem Haar dastand, sich doch

kaum dcS Lachens über den Ausdruck des
Entsetzens, den die Züge ihrer Freunde
trugen, erwehren.

Rirn ist Alles gut, Ada " sagte sie.
Wie Du siehst, bin ich nicht crtrnnken,

aber mir ist sehr sehr kalt !

füatc sie zähneklappernd hinzu.
Sie dürfen hier nicht sitzen bleiben,

sondern muffen gleich nach Hanse kom-

men, damit' Großmama Sie in. ihre Ob
Hut nehmen kann sonst, möchten Sie
trank werden ' sagte Robert mit sicht

licher Sorge.
Ach, Herr Frere ! Wie soll ich Ihnen

danken. Sie waren ja mein Retter. Ich
lache jetzt wohl darüber aber wenn Sie
mir nicht so tap'er zu Hilfe kamen, wäre
ich sicher ertrunken. Es war so kalt und
so dunkel da Irinnen !" bemerkte sie schau-

dernd.
Wucht doch. Fräulein Tura ! ! Es

war nichts. 'gar nicht-)- , was ich sür Sie
that. Da hätte Sie Jeder heranSzezo-gen,- "

versetzte deriuno.e Mann,.wirmül- -

von dem Mahl? erhoben. Oder können
Sie mit mir einen Spaziergang im Gar
ten machen?"

Robert's Züge erhellten sich bei dieser
Aufforderung.

Beschäftigt ? Keineswegs ! Ich wollte,
ich wäre cs, denn dann wäre ich doch zu
irgend etwas in der Welt nütze aber
dem Vergnügen, Sie in den Garten hin-

auszuführen, würde ich um keine Welk
entsagen, Betha versetzte er in seiner
verschämten, unbeholfenen Weise. Und
darauf snhr der wohlerzogene, junge
Mann mit erhobener Stimme fort :

Großmama, Fräulein Durant und ich

möchten eine Promenade durch den Gur-
ren machen."

Warum denn auch nicht, mein lieber
Robert?" versetzte Lady Frere. Lauft
nur nicht wieder Schlittschnh. Ich möchte
das Leben unseres lieben, jungen Gaste
nicht zum zweiten Male gefährdet sehen

Nein, davor kannst Dn sicher sein
sagte Robert. Ich glaube, daß weder
Fräulein Durant noch ich die geringste
Neigung nach einer Wiederholung des
Stnrzbades verspüren.

Die jnngen Leute wandelten höchst

sittjam dS heißt, einige Schütte. von
einander entfernt den Weg, der in den
Gartrn führte, hinab ; fobald sie aber
außer Sicht vom Hause waren: begann
Aetba hastig :

Herr Frere. ich habe Ihnen etwa? zu
sagen. Es drückt mich eine Angelegenheit
sehr schwer. Sie hörten, was Ihre Groß-
mama eben darüber sagte, daß ich meines
Vaters Erlaubniß zn meinem Besuche aus
BaronS Court einholen solle. Sie weiß
also unbedingt nicht, daß ich ganz mit
meinem Vater entzweit bin, daß er mich
verstoßen hat und ich hier also unter die-

ser Bedingung nicht als Gast erscheinen
kann.- -

Robert blickte nachdenklich darein und
verunzierte sein wenig schönes Antlitz
durch verlegenes Znpfen an seinem auf-
keimenden Schnurrbarte noch mehr.

Nein, das weiß sie bestimmt nicht, denn
ich habe ihr nie davon gesprochen, obwohl
ich die ganze Cesch chte bei Frau Chap- -
man erfuhr und empört darübe: war,
Betha, und eZ noch bin. Aber waS &aj

' ZsT Wean Sie einen vksen irgend kelchcr

Art voll, kämmen Tie zu uns.
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